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Oldtimermuseum hat ab OsterOldtimermuseum hat ab OsterOldtimermuseum hat ab OsterOldtimermuseum hat ab Ostern wieder geöffnetn wieder geöffnetn wieder geöffnetn wieder geöffnet    

Verein hatte das Museum vorübergehend geschlossen – Grund war die unklare 

Haftung im Schadensfall 

 

Messkirch (khk) – Neben der Rückschau auf das abgelaufene Vereinsjahr und den 

anstehenden Neuwahlen des halben Vorstands stand die Haftung beim Betreiben 

des Oldtimermuseums auf der Tagesordnung der Hauptversammlung der 

Oldtimerfreunde Meßkirch und Umgebung. 

 

Nach dem Gedenken an zwei im vergangenen Jahr verstorbene Mitglieder hielt der 

Vorsitzende, Egon Pfeifer, Rückschau auf die wichtigsten Aktivitäten und Zahlen des 

vergangenen Jahres. So sei die Zahl der Besucher um 11,5 Prozent gestiegen, 

während die Zahl der Mitglieder in den vergangenen fünf Jahren um mehr als 20 

Prozent auf 128 zurückgegangen sei. Sorgen habe dem Verein vergangenes Jahr 

jedoch das Betreiben des Museums gemacht, insbesondere, was den Brandschutz 

und die Haftung des Vereins im Schadensfall für die darin befindlichen Fahrzeuge 

und Exponate betrifft. Aus diesem Grund wurde das Museum vorsichtshalber 

vorübergehend vom Vorstand geschlossen. Nach Rücksprache mit der Stadt und 

dem Landratsamt sowie Bemühungen eines Anwalts scheint sich jetzt jedoch eine 

gangbare Lösung anzubahnen, so dass das Museum ab Ostermontag wieder 

geöffnet ist. 

 

Alle im vergangenen Jahr erfolgreich abgewickelten Veranstaltungen des Vereins 

ließ anschließend Schriftführer Peter Abele Revue passieren. Höhepunkte seien vor 

allem das Treffen der Mercedes-Benz-Testwagen vor dem Museum, das Maybach- 

und Edelkarossentreffen im September sowie das 20-jährige Vereinsjubiläum 

gewesen. 

 

Trotz Ausgaben in Höhe von fast 10000 Euro konnte die Kassiererin, Irene Lauer, 

einen positiven Jahresabschluss präsentieren und berichtete von einen 



erwirtschafteten Gewinn in Höhe von knapp 2000 Euro.  

 

Längere Zeit nahmen dann die sich anschließenden Neuwahlen des zweiten 

Vorsitzenden, des Schriftführers und des zweiten Besitzers in Anspruch, nachdem 

sich sowohl der bisherige Schriftführer, Peter Abele, als auch Beisitzerin Rebekka 

Schleicher nicht zur Wiederwahl gestellt hatten und für das Amt des zweiten 

Vorsitzenden nicht nur der bisherige Amtsinhaber Dietmar Roßdeutscher, sondern 

auch Marcus Schäfer kandidierte.  

 

Neuer zweiter Vorsitzender wurde in geheimer Wahl nach zwei Wahlgängen Marcus 

Schäfer. Per Akklamation zum Schriftführer wurde Willi Bronner und zum Beisitzer 

Erich Bauer gewählt. 

 

 

Der Vorsitzende der Oldtimerfreunde, Egon Pfeifer (rechts), zusammen mit den 

neuen Vorstandschaftsmitgliedern Erich Bauer, Willi Bronner und Marcus Schäfer 

(von links). Foto: Karlheinz Kirchmaier 

 
 


